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Ausstellung im RATHAUS

BRIGITTE GLAUNER

zeigt

vom 10. April - 02. Mai 2008

ihre Werke in Enkaustic - Art
( Wachsmalkunst )

Eine 3000 Jahre alte Maltechnik in moderne Form
auf Leinwand gebracht.

Seit 12 Jahren widmet sich die Wimsheimer Malerin
dieser ungewöhnlichen Kunstform und bietet in
Wimsheim, Pforzheim und Baden-Baden Malkurse
an.

Die aktuelle Ausstellung von Frau Glauner im Rat-
haus in Friolzheim steht unter dem Titel " Bilder sind
Inseln... in einer lauten Zeit "
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Friolzheim baut und pflanzt

Endlich ist es so weit!

Der Kinderspielplatz in der Eichenstraße wird neu gestaltet nach dem in einem
Beteiligungsverfahren mit Kindern und Eltern erarbeiteten Entwurf.

Nach Vorarbeiten durch eine Fachfirma wollen wir auch mit Ihnen, den Bürgern und
Bürgerinnen von Friolzheim, selber Hand anlegen und eine Bauaktion durchführen:

Große Bau- und Pflanzaktion
am Spielplatz Eichenstraße

Samstag, den 19.04.08
von 9.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr

Folgende Elemente sollen entstehen:
* Flecht-Tipi aus Haselnuss und Weiden zum Verstecken
* Kriechtunnel aus Douglasienholz im Sandspielbereich
* Treppe aus Knüppelstufen zum Spielhügel
* Trittsteine aus Sandstein in der Rasenfläche
* Strauchpflanzung als Naturerlebnis und Spielbereich

Wir freuen uns über alle Helfer, Groß und Klein, die mitmachen.
Für Verpflegung ist gesorgt. Nähere Informationen gibt es bei einem

Vorbereitungstreffen am Montag, den 14.04.08
um 18.30 Uhr vor Ort (Dauer max. 1 h),

bei dem Frau Grün, vom Büro STADT und NATUR, die vorgesehenen Arbeiten
erklärt. Wenn Sie zu dem Treffen nicht kommen können, aber mitbauen wollen,
können Sie sich melden oder nähere Informationen bekommen bei:

Büro STADT und NATUR, Tel. 0721 9891948 oder 0171 4022989,
E-Mail: karlsruhe@stadt-und-natur.de

Auf zahlreiche tatkräftige Helfer freuen wir uns.

Bürgermeister Herr Seiß, Gemeinde Friolzheim
Büro STADT und NATUR Karlsruhe
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Schwester Karoline Knauß
Karoline Knauß wurde
am 28.11.1905 in
Schwäbisch Gmünd
geboren. Sie wuchs zu-
sammen mit 7 Ge-
schwistern auf. Als
Jüngste der 8 Kinder
hat sie ihre Mutter und
ihren Vater gepflegt. In
dieser Zeit kam eine Di-
akonisse zur Pflege der
Eltern ins Haus. Karoli-
ne hat ihrer Mutter am
Krankenbett verspro-
chen, Diakonisse zu
werden. Dieses Ver-
sprechen hat sie einge-
halten. Die christliche

Erziehung im Elternhaus hat sie sehr geprägt.
Am 04.05.1931 trat Karoline der evangelischen Diakonissen-
anstalt Stuttgart bei, wo sie dann am 21.05.1936 als Diako-
nisse eingesegnet wurde. Dabei wurde ihr als Denkspruch
mitgegeben:
"Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir."
Gal. 2, V. 20
Nach einjähriger Tätigkeit im Wilhelm- und Paulinenhospital
arbeitete sie zwei Jahre im Kreiskrankenhaus Calw. Von
1934 - 1935 war sie im Bürgerhospital tätig, anschließend
im Kreiskrankenhaus Geislingen. Danach führte sie ihr Weg
in die Gemeindearbeit. Nach 20 Jahren treuem Dienst in der
Markusgemeine Stuttgart verließ sie Stuttgart in Richtung
Friolzheim.
Schwestern der Diakonissenanstalt haben am 11.11.1959
nach einem Besuch in Friolzheim einen Situationsbericht zur
geplanten Schwesternstation angefertigt. Auszug aus dem
Bericht:
"Im Ort gibt es 1150 Evangelische, 150 Katholische, 100
Angehörige sonstiger Gemeinschaften. Die Landwirtschaft
ist mehr und mehr im Zurückgehen. Pendler nach Rutesheim
u. Leonberg nehmen zu. Nächste Schwesterstation ist in
Flacht.
Träger der Station wird der Krankenpflegeverein. Für radfah-
rende Schwestern ist der Ort gut geeignet. Arbeitsmäßig
wird die Gemeinde von jeder gesunden Schwester betreut
werden können. Man staunt, wie alle Beteiligten aufrichtig
darum bemüht sind, die Station so gut wie möglich einzu-
richten und zu führen."
Am 27.11.1959 kam Schwester Karoline Knauß nach Friolz-
heim. Der damalige Vorsteher der Evangelischen Diakonis-
senanstalt, Herr Pfarrer Ziegler, hat am 1. Advent, den
29.11.1959 Schwester Karoline Knauß bei einem Festgot-
tesdienst offiziell als Gemeindeschwester eingeführt. Kir-
chengemeinderat Karl Linder hat dabei ein Zeugenwort zur
Amtseinführung gesprochen.
Der Dienstsitz und zugleich Wohnung von Schwester Karoli-
ne war anfangs in der Paulinenstrasse 26, ab November
1965 in der Brunnenstrasse 2. Von ihrem Inventar wurde ein
sehr umfangreiches Protokoll angefertigt. Ihre Telefon Nr.
war 7044-279.
(Um Kosten für das Telefon zu sparen, wurde durch den
Krankenpflegeverein veranlasst, das Tel. in der Zeit, wo
Schwester Karoline im Urlaub war, abzumelden.)

Ihre Hauptaufgabe in Friolzheim war die häusliche Pflege
sowie die Betreuung kranker Friolzheimer Bürger. Von der
Mitarbeit in der Kinderkirche wurde sie freigestellt.
Sie hat bei Ihrer Tätigkeit nicht nur medizinisch gewirkt. Die
seelsorgerliche Unterstützung/Betreuung war ebenfalls ein
Anliegen ihrerseits.
Ihre gesamten Krankenbesuche hat sie zu Fuß erledigt. Pro
Jahr waren das zwischen 7500 - 8000 Pflegebesuche bei
durchschnittlich 320 zu pflegenden Kranken. Jährlich 1-2
Nachtwachen bei Schwerstkranken waren die Regel. Sie hat
vielen Sterbenden Trost zugesprochen.
Nach meinen Berechnungen ist sie täglich 6-8 km in Friolz-
heim unterwegs gewesen, ergibt im Jahr ca. 1.800 km. In
ihrer Friolzheimer Zeit hat sie somit ca. 20.000 km zu Fuß zu-
rückgelegt!
1968 musste sie zweimal ins Krankenhaus eingewiesen wer-
den. Sie hatte Probleme mit ihren Beinen.
An manchen Stellen ist sie mit ihrer direkten konsequenten
Art auch angeeckt.
Ihr gesamtes Tun war geprägt durch ihre feste Verwurzelung
im christlichen Glauben.
Die Zusammenarbeit mit dem Friolzheimer Hausarzt Dr.
Heinrich Merz war überaus positiv. Heute würde man sagen,
sie waren ein richtig gutes Team!
Der Krankenpflegestation musste als Träger der Station mo-
natlich DM 500.- als Stationsvergütung an die evangelische
Diakonissenanstalt Stuttgart entrichten.
Schwester Karoline bekam vom Krankenpflegeverein jähr-
lich DM 1.200.- Haushaltsgeld.
Zum 16.04.1973 musste Schwester Karoline Knauß krank-
heitshalber Ihren Dienst in Friolzheim beenden. Sie ging in
den wohlverdienten Ruhestand, wohnte aber noch bis
31.07.1973 in Friolzheim. Zum 01.08.1973 zog sie nach
Stuttgart ins Feierabendhaus Charlotte-Reile-Haus der Dia-
konissenanstalt.
Am 2. Dezember 1973 (1. Advent) wurde Schwester Karoline
bei einem Gottesdienst offiziell verabschiedet. An diesem
Tag bestand aber, bedingt durch die Ölkrise, absolutes
Fahrverbot.
Sie musste somit mit einem Taxi in Stuttgart abgeholt wer-
den. (Fahrpreis DM 80.-)
Von der Kirchengemeinde und dem Krankenpflegeverein
bekam sie als Abschiedsgeschenk einen Sessel und einen
Geschenkkorb. (insgesamt DM 500.-). Von der Kirchenge-
meinde eine Schallplatte.
Die Friolzheimer haben Schwester Karoline nicht vergessen.
Als sie schwer erkrankt war, bekam sie immer wieder Be-
such aus Friolzheim. Ihr 40-jähriges Schwesternjubiläum
konnte sie ebenfalls noch feiern. Das Bibelwort zu ihrem
Jubiläum war:
"Das ist aber der Wille des Vaters, der mich gesandt hat,
dass ich nichts verliere von allem, was er mir gegeben
hat." Joh.6,39
Die evangelische Kirchengemeinde bemühte sich, die Stelle
der Gemeindeschwester wieder zu besetzen. Am
04.05.1973 teilte die Diakonissenanstalt mit, dass auf Grund
von Schwesternmangel die Stelle nicht wieder besetzt wer-
den kann. Dieses wurde in Friolzheim sehr bedauert.
Am 17.05.1976 verstarb Schwester Karoline Knauß. Auf
dem Pragfriedhof in Stuttgart wurde sie unter großer Teil-
nahme Friolzheimer Bürger beerdigt.
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Hier noch eine kleine Bildnachlese zur 2. Flurputzete:
Amtliches

Verkehrsschau in Friolzheim
Ende April wird die alljährliche Verkehrsschau in der Gemeinde
Friolzheim zusammen mit Vertretern des Landratsamtes und
der Polizei stattfinden.
Bei diesem Termin werden alle beim Rathaus bekannten Ver-
kehrsprobleme diskutiert bzw. vor Ort angeschaut und versucht
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften praxisgerechte Lö-
sungen zu finden. Leider kann dabei natürlich nicht immer allen
Wünschen entsprochen werden.
Wenn Sie irgendwo der (Verkehrs-) "Schuh" drückt, dürfen Sie
gerne jederzeit - auch nach der Verkehrsschau - Herrn Enz auf
dem Rathaus ansprechen.
Für Ihre Rückmeldungen bzw. Anregungen bedanken wir uns.
Gemeinde Friolzheim

Bekanntmachung über die
öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste
für Schöffen bzw. Schöffinnen
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Friolzheim
für die Amtszeit vom 1.1.2009 bis 31.12.2013 in den Schöffen-
gerichten des Amtsgerichts Maulbronn und den Strafkammern
des Landgerichts Karlsruhe
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat in der Sitzung
am 31.03.2008 die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen
und Schöffen beschlossen.
Die Liste ist gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz
(GVG) in der Zeit vom

Montag, 14.04.08 bis einschl. Montag, 21.04.08
während der üblichen Dienststunden im Rathaus Friolzheim,
Zimmer Nr. 5 zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG bis zum
28.04.2008 schriftlich oder zu Protokoll (ebenfalls in Zimmer Nr.
5, Rathaus Friolzheim) Einspruch mit der Begründung erhoben
werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die
nach den gesetzlichen Voraussetzungen der §§ 32 bis 34 GVG
nicht aufgenommen werden durften oder sollten. Die Vorschrif-
ten sind dem Aushang beigefügt und können dort eingese-
hen werden.
Friolzheim, 10.04.2008
gez. Seiß
Bürgermeister

Flurputzete 2008
Zum zweiten Mal wurde auf Initiative der Agendagruppe "Ener-
gie" am vergangenen Samstag eine Flurputzete in unserem
Ort durchgeführt.
Mit Unterstützung unseres Gemeindebauhofes zog die "kleine
aber feine" Gruppe ausgerüstet mit Warnwesten und Müllsä-
cken nach der Begrüßung los und verteilte sich insbesondere
auf die Ortseinfahrten von und nach Friolzheim.
Trotz der Reinigung im letzten Jahr kam wieder einiges an Müll
zusammen, wenn auch nicht ganz so viel wie 2007. Wie auf
einem Foto erkennbar ist , kam seit dem letzten Jahr noch eine
"neue" Müllquelle hinzu. Immer wieder staunt man bzw. ärgert
man sich, was so alles aus fahrenden Autos herausgeworfen
wird.
Sicher fällt dem/der einen oder anderen (Friolzheimer) Autofah-
rer/in auf, wie sauber es plötzlich an den Straßenrändern ge-
worden ist!
Nach getaner Arbeit trafen sich alle Mithelfer/innen wieder zum
gemeinsamen Vesper im Gemeindebauhof.
Ein herzliches Dankeschön allen Mithelferinnen und Mithel-
fern, stellvertretend sollen hier besonders Herr Martin und Herr
Schaut von der Agendagruppe sowie Herr Engler und Herr Nuß-
baumer vom Gemeindebauhof genannt werden (auf dem abge-
bildeten Gruppenfoto fehlen einige Personen).
Gemeinde Friolzheim
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Kultur-Netz
Heckengäu-Biet

Initiative KUNST & KULTUR HEIMSHEIM
bietet an:

Kunstausflug nach Leonberg zur
3. Langen Kunstnacht

am 12. April von 19 bis 1 Uhr

Künstlerisch illuminierte Bäume weisen diesmal den Weg zwi-
schen den einzelnen Ausstellungsorten während der Dritten
Langen Kunstnacht in Leonberg. Alle Galerien, Ateliers und wei-
tere Kunstorte öffnen sich für eine lange Nacht den Besuchern.
Auch Künstler/innen aus dem Heckengäu sind mit von der Par-
tie. Auf Initiative von Chris Heinemann und mit Unterstützung
des Leonberger Kulturamts wird erstmals eine kleine Gruppe
von Künstlern aus der französischen Partnerstadt Belfort in der
Jugendkunstschule ihre Werke zeigen. Mit ihren bunten, phan-
tastischen Kostümen sorgen die"Schrägen Vögel" für Aufsehen
in den nächtlichen Straßen. Es gibt Musik, kleine Programme,
Bewirtung und natürlich ganz viele Bilder und Skulpturen zu
sehen. Und der Clou dabei: Der Eintritt ist überall kostenlos.

Die Initiative Kunst & Kultur lädt ein zum gemeinsamen Blick
hinter die Leonberger Künstlerkulissen.

Samstag, 12. April 2008,
Treffpunkt am Marktplatz in Heimsheim um 18.30 Uhr zur
gemeinsamen Abfahrt nach Leonberg.
Fahrt mit Privatautos.
Anmeldung bis Freitag, 11. April, bei Wolfgang Rentschler, Te-
lefon 07033-32379.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630
Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag unserer Notarvertreterin Frau Drung findet
am Mittwoch, den 23.04.2008 statt.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041 8118950

Haus Heckengäu
Heimsheim

Altenpflegeheim Haus Heckengäu, Heimsheim bietet an:
Tagespflege zur Entlastung pflegender Angehöriger
In der Tagespflege bieten wir älteren Menschen, die zu Hause
wohnen, tagsüber Betreuung und Pflege, regelmäßig an be-
stimmten Tagen von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.30-
16.30 Uhr:
- Geregelte Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Nachmittags-

kaffee (auch Sonderkost).
- Pflegerische Hilfen und Maßnahmen: z.B. Medikamente ver-

abreichen, Hilfe beim Toilettengang, Verbände anlegen oder
wechseln nach ärztlicher Verordnung

- Einüben täglicher Verrichtungen, um die Selbständigkeit zu
erhalten.

- Teilnahme an Aktivitäten wie Sitzgymnastik, Gedächtnistrai-
ning, Singen, Backen

- Teilnahmemöglichkeit an allen kulturellen Veranstaltungen im
Haus und an Ausflügen.

- Beratung von pflegenden Angehörigen.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. Es gilt die Preisliste Nr. 29. Bezugspreis:
8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
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Rauchentwöhnungskurs für Jugendliche:
Wieder Nichtraucher werden!
Anfang Mai beginnt der nächste Rauchentwöhnungskurs für
Jugendliche bis 16 Jahre. Das erste Treffen findet noch vor den
Pfingstferien statt, nämlich am Donnerstag, 8. Mai. Die weiteren
Termine werden dann zusammen mit den Teilnehmenden fest-
gelegt.
Der Kurs umfasst sieben Treffen in acht Wochen und ist für
Jugendliche gedacht, die sich entschlossen haben, mit dem
Rauchen aufzuhören oder die darüber nachdenken. Manche
haben vielleicht schon alleine versucht, sich das Rauchen abzu-
gewöhnen, und dabei feststellen müssen, dass das gar nicht
so einfach ist. Leichter ist es, den Versuch stufenweise und
in einer Gruppe mit fachlicher Begleitung und Unterstützung
zu unternehmen.
Anmeldungen zum Kurs nimmt Gudrun Pelzer von Netzwerk
looping, Gesundheitsförderung und Prävention Enzkreis-Stadt
Pforzheim, Kronprinzenstraße 9, in Pforzheim entgegen. Sie ist
erreichbar unter Telefon 07231 308-1720 oder per E-Mail an
gudrun.pelzer@enzkreis.de.

Einladung zur Ersten Pforzheimer Kulturnacht
Auch im Landratsamt Enzkreis ist einiges geboten
Am Samstag, 19. April 2008, fällt um 19 Uhr der Startschuss für
ein nicht alltägliches kulturelles Highlight: die Erste Pforzheimer
Kulturnacht. Auch das Landratsamt beteiligt sich bis 1 Uhr
nachts mit vielfältigen Veranstaltungen daran. Landrat Karl
Röckinger wird die Kulturnacht um 19 Uhr eröffnen.
Neben Künstlerinnen und Künstlern aus Pforzheim und dem Enz-
kreis werden Gäste aus der polnischen Partnerregion des Enzkrei-
ses erwartet: Der renommierte Harfa-Chor aus Imielin präsentiert
um 19, 20, 23 und 0 Uhr sein klassisches Repertoire, der Pforzhei-
mer Chor Ton-Art wird um 21.30 und 22.30 Uhr mit "Gospels,
Spirituals and more" zu hören sein. Das Mundharmonika-"Trio
Con Brio" aus dem polnischen Myslowice sorgt um 20.30 und
22 Uhr ebenfalls für schwungvolle Klänge in der Eingangshalle.
Angesichts der zahlreichen Besucher aus Polen hat es sich
auch die Deutsch-Polnische Gesellschaft Pforzheim-Enzkreis
nicht nehmen lassen, bei der Ersten Pforzheimer Kulturnacht
im Landratsamt mit einem Informationsstand präsent zu sein.
Mit der Kunsthistorikerin Regina M. Fischer kann um 19.30 Uhr
sowie um 21, 22 und 23.30 Uhr die beeindruckende Sammlung
zeitgenössischer Kunst im Landratsamt bestaunt werden. Auch
im Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis ist die ganze Nacht et-
was los: Zusammen mit dem Kreisarchiv wird die neue DVD-
Serie mit Aquarellen von Artur Steinle präsentiert. Von 19 bis
21 Uhr gibt es Mitmachaktivitäten für Kinder. Außerdem ist von
19 bis 1 Uhr der Verleih geöffnet.
Der Verein Miteinander Leben sorgt für Getränke und Snacks.
Der Eintritt für die Erste Pforzheimer Kulturnacht beträgt 3 Euro.
Kinder unter 12 Jahren sind frei. Das Ticket gilt als Eintrittskarte
für alle beteiligten Kultureinrichtungen und als Fahrschein für
die Busse von Eberhardt-Reisen, die zwischen den einzelnen
Veranstaltungsorten pendeln.

Maiswurzelbohrer
Der Maiswurzelbohrer ist weltweit der bedeutendste Schädling
im Maisanbau; 2007 wurde er erstmals auch in Deutschland
festgestellt, und zwar um Passau, in der Bodensee-Region und
in der Ortenau. Um die weitere Verbreitung dieses Schädlings
zu hemmen, ist von Seiten der EU vorgeschrieben, dass jeder
Einzelbefallsherd getilgt werden soll.
Als prophylaktische Maßnahme empfiehlt das Landwirtschafts-
amt des Enzkreises deshalb, nur Mais auszusäen, der mit einer
zugelassenen und wirksamen Beize ("Poncho Pro") behandelt
wurde. Diese Saatgutbeize beugt neben dem Maiswurzelbohrer
auch weiteren Schädlingen wie Drahtwurm, Erdraupen und Frit-
fliegen vor - und verhindert frühen Blattlausbefall.
Sollte derart behandeltes Saatgut nicht verfügbar sein, besteht
im Rahmen einer Ausnahmegenehmigung des Pflanzenschutz-
gesetzes in Bayern und Baden-Württemberg die Möglichkeit,
das Bodengranulat "Force 1,5 G" auszubringen. Wo Mais nach
Mais ausgesät wird, sollte eine der beiden Maßnahmen unbe-
dingt ergriffen werden.
Für weitere Fragen steht Walter Appenzeller vom Landwirt-
schaftsamt unter Tel. 07231 308-1825 gerne zur Verfügung.

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit kann die Pflegekasse ei-
nen Teil der Kosten übernehmen.
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17,
Tel. 07033 5391-0.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Selbsthilfegruppe
für Angehörige bipolar erkrankter Menschen

Am Mittwoch, 16. April, trifft sich um 18:30 Uhr die Selbsthilfe-
gruppe "Angehörige von bipolar erkrankten Menschen" in der
Begegnungsstätte "Martinsbau" in der Jörg-Ratgeb-Straße 15
A in Pforzheim; dort finden die Treffen immer am dritten Mitt-
woch im Monat statt.
Ob Elternteil, Partner oder Freundin: Der tägliche Umgang mit
bipolar Erkrankten - früher lautete die Bezeichnung "manisch-
depressiv" - stellt eine große Herausforderung für die engsten
Bezugspersonen dar: Die Stimmungen der Betroffenen wech-
seln von einem Extrem ins andere, unbändige Glücksgefühle
lösen wechselweise Trauer, Verzweiflung und Antriebslosigkeit
ab. In der Selbsthilfegruppe sollen wertvolle Hilfen für das Zu-
sammenleben mit den Erkrankten vermittelt sowie den Sorgen
der Angehörigen Raum und die Gelegenheit zur Aussprache
gegeben werden.
Weitere Informationen gibt es im Landratsamt Enzkreis bei der
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe / Selbsthilfe-
gruppen (kurz: KISS) unter Rufnummer 07231 308-743 oder
per E-Mail an Renate.Poignee@enzkreis.de. Alle Anrufe werden
selbstverständlich vertraulich behandelt.

Praxistag für Schafhalter

Das Landwirtschaftsamt lädt alle Schafhalter zu einem Praxis-
tag ein am Montag, 14. April, um 10 Uhr. Treffpunkt ist der Stall
der Schäferei Golderer in Pforzheim (Unterm Wolfsberg 13),
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Dr. Thomas Jilg vom Kompetenzzentrum Aulendorf wird vor
allem über das Thema Schaffütterung informieren und Fragen
beantworten. Im Anschluss ist in einer in der Nähe gelegenen
Gaststätte ausgiebig Zeit und Gelegenheit zu Erfahrungsaus-
tausch und gemütlichem Zusammensein.

Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis

Der Enzkreis führt im April wieder eine Sammlung für Schad-
stoffe aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird
am Freitag, 11. April, in folgenden Gemeinden Halt machen:
Von 9.30 bis 10.15 Uhr in Friolzheim auf dem östlichen Teil des
Marktplatzes; von 10.30 bis 11.15 Uhr in Tiefenbronn auf dem
Parkplatz beim FVT-Clubhaus hinter der Festhalle; von 11.30
bis 12 Uhr in Hamberg auf dem Vorplatz des Rathauses; von
12.15 bis 12.45 Uhr in Schellbronn auf dem Platz beim Wellen-
bad in derUnterreichenbacher Straße; von 13 bis 13.30 Uhr in
Neuhausen auf dem Platz bei der Monbachhalle; von 13.45 bis
14.15 Uhr in Steinegg auf dem Parkplatz beim FC Steinegg in
der Leimenstraße; von 14.30 bis 15 Uhr in Lehningen auf dem
Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus; von 15.15 bis 15.45 Uhr
in Tiefenbronn-Mühlhausen auf dem Platz bei der Würmtalhalle
und von 16 bis 17 Uhr in Heimsheim auf dem Parkplatz an der
Ecke Parkstraße / Pforzheimer Straße.
Weitere Schadstoffsammlungen gibt es am 10. Mai in Strau-
benhardt-Conweiler, am 14. Juni in Mühlacker und am 12. Juli
in Ispringen.
Die Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekannt gegeben. Das
Landratsamt bittet, von dieser gefahrlosen Entsorgung Ge-
brauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.
Um die Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhal-
ten zu können, wird außerdem gebeten, die genannten Uhrzei-
ten einzuhalten.
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Harfa-Chor aus polnischer Partnerstadt
im Enzkreis zu Gast
Konzerte am 18. April in Niefern
und am 20. April in Tiefenbronn
Mitte April erwartet der Enzkreis Besuch aus seiner polnischen
Partnerstadt Imielin: Der renommierte 30-köpfige Harfa-Chor
wird am Freitag, 18. April, in der Katholischen Kirche in Niefern
und am Sonntag, 20. April, in der Maria-Magdalenen-Kirche in
Tiefenbronn Konzerte geben. Beginn ist jeweils um 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei.
Zum Repertoire des gemischten Chores gehört vor allem alte
polnische Musik, aber auch Werke von J.S. Bach, G.Ph. Tele-
mann, J. Haydn, Felix Mendelssohn Bartholdy und Donizetti.
"Harfa" sang bereits in verschiedenen kirchlichen Zentren Po-
lens, wie dem Kattowitzer Dom, in Warschau, Krakau und im
Kloster Tschenstochau. 20-mal gab der Chor Konzerte im Aus-
land, darunter in Österreich, Belgien, Holland, Deutschland, Ita-
lien, Litauen und in der Ukraine. Besonders stolz ist Chorleiter
Roman Jochymczyk auf diverse Rundfunk- und Fernseh-Auf-
nahmen, die Produktion von zwei Kassetten und 3 CDs (Messe
C-Dur von Mozart, Messe C-Dur von Beethoven, Weihnachts-
und Marienlieder). Außerdem hat Harfa bereits mehrmals erfolg-
reich an Festivals und Wettbewerben teilgenommen.
Neben den Konzerten in Niefern und Tiefenbronn wird der Chor
am Samstag, 19. April, um 19, 20, 23 und 0 Uhr bei der Ersten
Pforzheimer Kulturnacht in der Eingangshalle des Landratsam-
tes auftreten und am Sonntag, 20. April, um 10.30 Uhr auf Ver-
mittlung der Deutsch-Polnischen Gesellschaft die Messfeier in
der St. Antonius-Kirche in Pforzheim-Brötzingen mitgestalten.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.
Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231 5661960,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie: Anmeldungen werden unter Tel. 07231
30870 entgegengenommen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 81469-23
Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Vielen Dank im Voraus!
Freundliche Grüße
Gabriele Winter

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 8000878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:
� Alten- und Krankenpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Nachbarschaftshilfe
� Betreuungsgruppe für

demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr
in den Räumen der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst
Samstag, den 12.04.2008
Brücken-Apotheke, Leopoldstraße 17, Pforzheim
Tel. 07231 32189, Fax 316628
Sonntag, den 13.04.2008
Medico-Apotheke, Kiehnlestraße 17, Pforzheim
Tel. 07231 39870, Fax 398720

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
0800 1507090
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
� Lebens- und Sinnkrisen
� Soziale Nöte
� Familiäre Konflikte
� Schwangerschaft
� Leben mit Behinderung
� Psychische Nöte
� Chronische Erkrankungen
� Krebs
� Sucht
� Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152 33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle)

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
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Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Hebammenteam Friolzheim informiert

Endlich ist es so weit! Mit Beginn der neuen Kurse finden Sie
uns in der

Praxis für Gesundheit & Familie,
im Schwester - Karoline - Haus,

Schulstraße 17 in Friolzheim.
- Geburtsvorbereitung in geschlossener Gruppe,

7x2 Stunden, inkl. 2 Partnerabende:
vom 09.06. - 21.07.2008
28.07. - 22.09.2008

- Rückbildungsgymnastik, 10x1 Stunde:
ab 15.04.2008

- Erweiterte Rückbildungsgymnastik
in geschlossener Gruppe, 9x1 Stunde:
ab 28.05.2008

- Babymassage :
ab 10.04.2008

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

- Erlebnisreise für Babys und ihre Eltern (8x1 Stunde)

Kurse für Säuglinge ab 4 Monate, gestaffelt bis 12 Monate,
in denen durch Gesang und Berührung, verschiedene Schmu-
se-, Tast- und Greifspiele mit unterschiedlichen Materialien
alle Sinne ihres Kindes entsprechend seines Alters stimuliert
und seine natürliche Neugier genährt wird.

Aktuelle, altersentsprechende Termine auf Nachfrage bei der
Kursleitung: Silke Brose, Tel. 07234 980606

- Die Übernahme von Schwangerschaftsbegleitung, Wo-
chenbettbetreuung oder Stillberatung ist jederzeit nach tele-
fonischer Absprache möglich.

Wir freuen uns, Sie am 12.April 2008 zum Tag der offenen Tür
des Seniorenzentrums ab 14.00 Uhr in unseren Räumen begrü-
ßen zu dürfen. Hier können Sie sich gern auch über unsere
neuen Angebote informieren.

Für Nachfragen, nähere Informationen und Anmeldungen ste-
hen wir Ihnen ebenso telefonisch zur Verfügung oder/und sie
besuchen unsere Homepage unter:

www.hebammenteam-friolzheim.de
Gesine König, 07044 44061

Meike Schulze, 07044 940211

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Elvira Schwarz, Bachweg 4,
feiert am 15.04.2008 ihren 82. Geburtstag
Frau Ingrid Hassler, Lerchenstr. 19,
feiert am 16.04.2008 ihren 71. Geburstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim
SCHLACHTFEST
Am kommenden Samstag 12.04.08 findet wieder unser
Schlachtfest statt. Wir starten um 8.00 Uhr (Schlachten) , wer
Lust hat kommt zum Mittagessen und der Rest ab ca. 18.00
Uhr zum allgemeinen Beisammensein.
Alle Aktiven mit Familien, Jugendfeuerwehr und Alterskame-
raden sind herzlich eingeladen.
AUSFLUG
Unser Jahresausflug findet vom 03.10.-04.10.08 statt. Anmel-
dungen bitte am Samstag 12.04.08 beim Schlachtfest.
SPANFERKELESSEN
Am Pfingstsonntag 11.05.08 findet wieder das Spanferkeles-
sen in unserem Festzelt statt.
Wir möchten alle einladen, wieder ein paar gesellige Stunden
bei uns zu verbringen.
Ein idealer Anlass für Vereine, Gruppen, Familienfeiern oder
Firmen. Wenn Sie eine Gruppe ab ca. 10 Personen sind, dann
sind sie genau richtig. Wir bieten Ihnen Spanferkel und diesmal
neu auch einen Truthahn (Nur gegen Vorbestellung). Für die
musikalische Unterhaltung sorgt wieder Mr. Music. Unsere Bar
ist natürlich auch wieder für Sie geöffnet.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie sich
doch einfach an.
Anmeldungen nimmt unser Kommandant Ralph Benzinger,
Tel. 07044 41253 entgegen.


